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Schulkinder, beobachtet werden.

Dazu kommt aus Sicht des Mobilitätsreferates, dass in vielen Bereichen der Henschelstraße 
nur an einer Straßenseite ein Gehweg vorhanden ist und keine Radverkehrsanlagen 
bestehen. Da sich, wie auch vom Bezirksausschuss 22 im Antrag angeführt, zudem der 
S-Bahnhof Lochhausen, die Unterführung zur Lochhausener Straße sowie Bushaltestellen in 
der Henschelstraße befinden, findet hier reger Fuß- und Radverkehr statt. Es ist zwar ein 
Fußgängerüberweg auf Höhe des S-Bahnhofes vorhanden, jedoch ist die Verkehrssituation 
aufgrund des Kurvenverlaufes, des Gefälles, der angrenzenden Bushaltestellen und der nicht 
vorhandenen Radverkehrsanlagen komplex und nicht immer übersichtlich.

Aus Sicht der Polizei und des Mobilitätsreferates ist daher eine Geschwindigkeitsbegrenzung 
auf 30 km/h in der Henschelstraße geeignet, um die Verkehrssicherheit zu erhöhen und um 
Konfliktsituationen zwischen den verschiedenen Verkehrsarten zu verhindern.

Der Intension des Antrags folgend beabsichtigt das Referat schließlich, in der gesamten 
Henschelstraße eine Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h als Einzelmaßnahme 
vorzunehmen und nach der satzungsgemäßen Anhörung des Bezirksausschusses 22 
entsprechend umzusetzen.

Der Antrag des Bezirksausschusses ist mit den Ausführungen geschäftsordnungsmäßig 
behandelt. 

Mit freundlichen Grüßen

gez.
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